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Bildvortrag und Wanderung

Beginn 10:30 im Naturparkzentrum. Nach einem kur-

zen Bildvortrag zur Geschichte des Wanderzieles,

folgt eine etwa zweistündige Wanderung zu den

Spuren der Zeit im Bereich des Hohen Dörnbergs.

t ĞƩĞƌĨĞƐƚĞ��<ůĞŝĚƵŶŐ��ƵŶĚ���ĨĞƐƚĞƐ��̂ ĐŚƵŚǁĞƌŬ��ƐŝŶĚ��

erforderlich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die

Teilnahme an einer Veranstaltung kostet 5 Euro.

Katzenstein bei Fürstenwald
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Geschichte erwandern
Vortragsreihe im Naturparkzentrum auf dem Dörnberg, März bis November, jeden ersten* Sonntag im Monat um 10:30

Naturparkzentrum Habichtswald in Kooperation mit der vhs Region Kassel Referent: Klaus Fröhlich

Sonntag 2. März 2014

Die Helfensteine

D ŝƩĞůĂůƚĞƌůŝĐŚĞƌ��ƵƌŐƐƚĂůů��ƵŶĚ�ͬ�ŽĚĞƌ�ŚĞŝůŝŐĞƌ�WůĂƚǌ͘͘ ͘

Was ist dran am Mythos von den helfenden Steinen über dem
heilenden Wasser?
Gibt es hier Kalendermarken?

Warum spinnt der Kompass hier?

Wo steht die Sphinx?

Wir wandern rund um die Helfensteine, steigen nach oben
und erleben den Zauber dieses geheimnisvollen Platzes.

Sonntag, 1. Juni 2014

Die Immelburg

s ŽƌďƵƌŐ�ĚĞƌ�ŬĞůƟƐĐŚĞŶ���ƵƌŐ��ĂƵĨ�ĚĞŵ��ƂƌŶďĞƌŐ

2008 entdecken Archäologen der Universität Mainz eine 11 Hektar

ŐƌŽƘĞ�s ŽƌďƵƌŐ�ĂƵĨ �ĚĞŵ�̂ ĂƩĞů�ǌǁ ŝƐĐŚĞŶ�ĚĞŵ�� ƂƌŶďĞƌŐ�ƵŶĚ�ĚĞŶ�

, ĞůĨĞŶƐƚĞŝŶĞŶ͘ ��ŝŶƐƚ�ĞŝŶ�̂ ƚĞŝŶǌĞŝƚĚŽƌĨ͕ �ƐƉćƚĞƌ�ŝŶ�ĚĞƌ�ŬĞůƟƐĐŚĞŶ��Ğŝƚ�

ǁ Ăƌ�ĚŝĞ�&ůćĐŚĞ�ĂůƐ�s ŽƌďƵƌŐ�ďĞĨĞƐƟŐƚ͘ �

Wir erwandern den alten Siedlungsplatz.

�ŵ�ƂƐƚůŝĐŚĞŶ�̂ ƚĞŝůŚĂŶŐ�Į ŶĚĞŶ�ǁ ŝƌ��ŵǇƐƟƐĐŚĞ��&ĞůƐĞŶ͘ �

Wir machen eine kleine Rast am alten Brunnen...

Sonntag, 7. September 2014

�Ğƌ��ƂƌŶďĞƌŐ�ŝŵ�E Ğƚǌ�ĂŶƟŬĞƌ�, ƂŚĞŶǁ ĞŐĞ

Wasserscheidenwege - die Autobahnen de r Vorzeit . . .

Der Nord-Süd Verkehr, der heute auf der A7 fließt, verlief bis 

ŝŶƐ�ŚŽŚĞ�D ŝƩĞůĂůƚĞƌ�ĂƵĨ �ĞŝŶĞŵ�t ĂƐƐĞƌƐĐŚĞŝĚĞŶǁ ĞŐ�ĚĞƌ�ƵŶͲ

ŵŝƩĞůďĂƌ�Ăŵ��ƂƌŶďĞƌŐ�ǀ ŽƌďĞŝĨ ƺŚƌƚĞ͘ ���ŝŶĞ�ǁ ŝĐŚƟŐĞ�K Ɛƚ -West

Verbindung tangierte in der Vorzeit ebenfalls den Dörnberg.

Wir folgen den alten Wegen. Wir treffen auf einen uralten 

Rastplatz und schauen uns auch nach Spuren der römischen

Legionen um.

Sonntag 6. April 2014

Der Blumenstein / Die Wichtelkirche

D ŝƩĞůĂůƚĞƌůŝĐŚĞ��ƵƌŐ�ƵŶĚ�K ƌƚ�ĞŝŶĞƌ�ƵƌĂůƚĞŶ�̂ ĂŐĞ͙

Die Herren vom Blumenstein herrschten im oberen Warmetal

ƵŶĚ�ǁ ĂƌĞŶ�ƌĞŝĐŚ�ƵŶĚ�ŵćĐŚƟŐ͘

Die Sage von der Wichtelkirche erzählt von dem Ringen zwi-

schen Chris tentum und Heidentum

Η͘ ͘ ͘ ĂƵƐ�ǀ Ğƌǁ ŝƩĞƌƚĞŵ�' ĞƐƚĞŝŶĞ�ŇƺƐƚĞƌƚ�ůĞŝƐ�ĚŝĞ�ĂůƚĞ�D ćƌΗ

Wir erforschen Spuren der Burg auf der Wichtelkirche.

Wir besuchen die Wüstung des Dorfes Blumenstein und

ǁ ŝƌ�ĨŽƌƐĐŚĞŶ�ŶĂĐŚ�ĚĞŵ�ŐĞŚĞŝŵŶŝƐǀ ŽůůĞŶ�� ŽƌŌĞŝĐŚ͘

Sonntag, 6. Juli 2014

Sieben geheimnisvolle Katzensteine

t Ğƌ�ŚĂƚ�ĚŝĞ�<ƵůƚƉůć ƚǌĞ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�>ĂŶĚŬĂƌƚĞ�ŐĞƟůŐƚ͍

Rund um den Dörnberg erheben sich sieben geheimnisvolle Kat-

zensteine zu schützenden Ring um die alte Keltenburg.

Sie heißen nicht nur Katzensteine, sondern mehrere haben auch

die Form einer Katze. Auf alten, vor 1852 erstellten Landkarten

sind alle sieben Katzensteine aufgeführt. Unter preußischer Ver-

waltung wurde das Hessenland neu vermessen und einige der ge-

heimnisvollen Steine verschwanden von der Landkarte.

Wir wandern zum Katzenstein bei Dörnberg und erleben den

ĞŝŐĞŶĂƌƟŐĞŶ�ZĞŝǌ�ĚŝĞƐĞƐ�WůĂƚǌĞƐ͘

Sonntag, 5. Oktober 2014

, ĂƩ Ğ�ĚĞƌ�<ĞůƚĞŶĨƺƌƐƚ��ĚŝĞ�ďĞƐƐĞƌĞŶ�t Ăī ĞŶ͍

Ganz frühe Eisenwaffen auf dem Dörnberg produzie rt…? 

2009 wurde bei einer Grabung der Uni Mainz auf dem Dörnberg

Eisenschlacke gefunden.

Vermutlich hat der Keltenfürst innerhalb der Burgmauern

Eisen produzieren lassen.  Damit konnte er die besseren Waffen 

schmieden. Schwerter aus E isen waren länger und härter als

die bisherigen Bronzewaffen.  

t ŝƌ�ƐƚĞŝŐĞŶ�ĂƵĨ�ĚĞŶ��ĞƌŐ͕�ďĞƐŝĐŚƟŐĞŶ�ĚŝĞ�&ƵŶĚƐƚĞůůĞŶ�ƵŶĚ�ďĞͲ

suchen auf dem Rück weg einen Platz wo, möglicherweise Ei-

senerz abgebaut wurde.

*Sonntag 27. April 2014 ;ƐƚĂƩ �ϰ͘ �D ĂŝͿ

Die Keltenburg auf dem Hohen Dörnberg

6,5 Hektar Burgfläche  -  hinte r 6 Meter  hoher Mauer... 

t ŽŚĞƌ�ŚĂƩĞ�ĚĞƌ�<ĞůƚĞŶĨƺ ƌƐƚ��ZĞŝĐŚƚƵŵ�ƵŶĚ���D ĂĐŚƚ͍

Wie groß war sein Reich?

Wie hat er seinen Reichtum geschützt?

t ŝƌ�ƐƚĞŝŐĞŶ�ŚŝŶĂƵĨ�ǌƵƌ�ŬĞůƟƐĐŚĞŶ��ƵƌŐ͘�

Wir umrunden die Festung auf den Resten der Burgmauer.

Wir erforschen die Wasserversorgung der Anlage.

Sonntag, 3. August 2014

Der Hohlestein

<ůĞŝŶĞ�ŵŝƩĞůĂůƚĞƌůŝĐŚĞ��ƵƌŐƐƚćƩĞ�ŽĚĞƌ�ƵŵŚĞŐƚĞƐ�EĂƚƵƌŚĞŝůŝŐƚƵŵ͘ ͘ ͘

Urkundlich schon 1525 : Wasserbassin oben im Felsen. Auch in

trockenen Sommern soll das Wasser im Hohlestein nicht vers ie-

ŐĞŶ͘ ��ŝŶ�ŐĞŽŵĂŶƟƐĐŚĞƌ�<ƌĂŌƉůĂƚǌ͍���ŝŶ�̂ ƚĞŝŶǌĞŝƚŬĂůĞŶĚĞƌ͍ ���ŝŶ�K ƉͲ

ferplatz ? Der Hohlestein hat viele Gesichter…

Wir wandern an den Helfensteinen vorbei zum Hohlestein.

Wir hören die alten Geschichten. Wer beide Kultplätze kennt,

weiß welch unterschiedliche Gefühle s ie auslösen können.

Sonntag, 2. November 2014

�ĂƐ�' ƌĂď�ĞŝŶĞƌ�ŬĞůƟƐĐŚĞŶ�WƌŝĞƐƚĞƌŝŶ͍ �

<ĞůƟƐĐŚĞ�K ďĞƌƐĐŚŝĐŚƚ�ŝŶ�t ĞŝŵĂƌ�ďĞŐƌĂďĞŶ͍

In Sichtweite der Keltenburg auf dem Dörnberg wurde 1968 in

Ahnatal-Weimar das Grab einer eisenzeitlichen Priesterin oder

&ƺƌƐƟŶ�ĞŶƚĚĞĐŬƚ͘ ���ŝŶ�̂ ƉƌĂĐŚĨŽƌƐĐŚĞƌ�ĚĞƵƚĞƚĞ�ĚŝĞ�D ƂŐůŝĐŚŬĞŝƚ�

einer Verbindung der Dame zur Immelburg an.

Wir wandern auf den Dörnberg. Am östlichen Fuße des Berges

liegt die schon seit ganz alten Zeiten bewohnte S iedlungskam-

mer mit den Dörfern Weimar und Heckershausen.


